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L.V.W.B. Landes-Verband Wien Bowling
www.bowling-wien.at 

Sekretariat A-1170 Wien, Beheimgasse 5-7 Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr   Telefon 405 63 20   Fax DW20
 
 
 
 

Jahreshauptversammlung des LVWB am 11.10.06 
 

1. Begrüßung und Beschlussfähigkeit 
Präsident Kugel begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter und eröffnet um 19:15 die Jah-
reshauptversammlung 2006. 

Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird zu Sitzungsbeginn verteilt. Ergänzt wird als Punkt 4. Ehrungen. 
Die anderen Punkte verschieben sich entsprechend. 
Anträge an die Jahreshauptversammlung gibt es nicht. 
Es gilt daher die vorgesehene bzw. ergänzte Tagesordnung unverändert. 

Beschlussfähigkeit 
Von 33 Vereinen sind 19 vertreten, diese repräsentieren über 60 % der Sektionen. Die Jah-
reshauptversammlung ist daher beschlussfähig. 

Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
In dieser Periode seit der Generalversammlung 2005 noch keine Jahreshauptversammlung, 
daher kein Protokoll. 
Das Protokoll der Generalversammlung 2006 wurde veröffentlicht (Bowling-Info + Internet) 
und es gibt dazu keinen Einspruch. 
 
Anschließend wurden die Erstplatzierten der All Event-Wertung 2005/2006 bei den 
Damen und Herren, sowie die erfolgreichsten Spielerinnen und Spieler bei den Senio-
ren EM 2006 durch den Präsidenten des LVWB geehrt. 
 
Anschließend erfolgte die Ehrung der im letzten Sportjahr erzielten und anerkannten 
österreichischen Rekorde durch den Sportdirektor für Bowling im ÖSKB und beson-
ders hervorgehoben wurde der 3. Platz von Patricia Klug bei den ECC in Riga, da dies 
die erste Damenmedaille bei diesem Bewerb war. 
 
Noch vor dem Bericht des Präsidenten und der Vorstandsmitglieder wurde der neue 
Sportdirektor Wien vorgestellt: Herr Christian Söllner hat sich beworben und vom 
Vorstand des LVWB in diese Amt kooptiert. Er begann bereits mit seiner Einarbeitung 
und hofft auf gute Zusammenarbeit. 

2. Bericht des Präsidenten 

National: 
► Ein Jahr ist rasch vergangen und wir treffen uns wieder zur jährlichen Hauptversammlung. 
► Die Rückumstellung des Sportjahres wieder auf Schuljahr ist klaglos über die Bühne gegangen. 

Wir hatten uns vom Ausland leiten lassen, aber wieder zurückgefunden. 
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► International: Es gibt bereits im Sog von Gross Thomas, unserem Aushängeschild, Spielerinnen 
und Spieler, die sich im Ausland gut schlagen und in Europa bekannt werden. Auch bei der 
EM 2005 und WM 2006 mussten wir uns nicht unbedingt in ein Mauseloch verkriechen, obwohl 
vielleicht die Zielerreichung – bei der WM der Herren – nicht ganz den Hoffnungen / Erwartungen 
entsprochen hat. Aber bedenken wir: Ein Spieler, der bei Großereignissen nicht seine Form 
bringt, spielt ja nicht aus Absicht schlecht – und sind wir nicht schon alle mal verzweifelt, dass es 
manchmal nicht und nicht klappen will. 

► Die Senioren haben Gold und Silber bei der diesjährigen EM in Kopenhagen geholt und wir gra-
tulieren Gablek, Klug sen., Seidl und Krobath auf das Herzlichste. Leider hat die Jugend noch 
nicht Schritt gefasst und ist in die Spuren der „Alten“ gestiegen, aber die Hoffnung stirbt zuletzt. 

► Unsere EDV: Wir haben im letzten Jahr einiges investiert und nicht die Erwartungen erfüllt. Bitte 
um Entschuldigung, aber die Bedienung ist ja auch verantwortlich und nicht nur das Programm. 
Wir werden weiterhin dahinter sein, etwas Positives auf die Beine zu stellen. 

► Wir wollen bald eine wesentliche Erweiterung unserer Homepage haben, wie Forum, wie mehr 
Links, wie Teamnachrichten, etc. und auch eine EDV-Information an alle interessierten Vereine 
als Ersatz der wöchentlichen Bowling-Info zu einem reduzierten Preis. 

► Hallen: Die Plushalle hat im Sommer die Computer erneuert und eine große Investition getätigt. 
Es ist nun auch ein weites Betätigungsfeld bei internationalen Veranstaltungen vorhanden und 
wir werden trachten, daraus Nutzen zu ziehen. Die Modernisierung der Halle ist aber weiterhin 
ein dringendes Anliegen. 

► Brunswick Hallen Post und Prater haben den Umbau hinter sich bzw. sind leider mitten drinnen. 
Die Planung des Sportjahres ging von einem angekündigten Umbau für den Prater bis Mitte Sep-
tember aus, aber leider begann zu diesem Zeitpunkt erst der Umbau und wird frühestens Anfang 
November abgeschlossen. Ich ersuche alle Spielerinnen und Spieler um Verständnis für die Im-
provisation in den letzten Wochen und danke den anderen Hallen für ihre Kooperation und den 
zuständigen Herren Schön und Gemeinböck für ihre rasche Planung. 

► Wermutstropfen nach den Erneuerungen ist die Spielpreiserhöhung in Plus und Post um € 0,10 
und nach Abschluss der Umbauarbeiten auch im Prater. Vor den Vorhang Hahn Franz mit Flori-
do, keine Preisänderung!! 

► Abschließend noch eine Information für 2007: Die Arbeiten für die Durchführung der EM Herren 
2007 in Wien haben begonnen und wir hoffen, dass es klappt. 

► Kleine Negativmeldung: Wir vom Vorstand hören immer nur oder fast ausschließlich Negative 
Reaktionen, gibt es keine positiven über unsere Arbeit? 

► Mit einem GUT HOLZ für die nächsten Runden. 

3. Berichte der Referenten:  

Vizepräsidenten - FUCHS, JANOTT 
► Fuchs war entschuldigt, Janott hob besonders die gelungene, gute Zusammenarbeit mit der MA 

51 der Gemeinde Wien – Sport – hervor. Die Förderung seitens der Stadt Wien und auch seitens 
des Bundeskanzleramtes ist ein wichtiger Bestandteil unserer finanziellen Basis. 

► Besonders betonte Janott die positive Entwicklung unseres Sports und den Einsatz aller Mitarbei-
ter des Vorstandes. 

► Bedauerlich sei manchmal die fehlerhafte EDV, die allerdings auch von der Bedienung abhängig 
ist. Es wird heute noch von einer Änderung die Rede sein. 

Sportdirektor Wien - LAUSER 
► Lauser musste bedingt durch eine berufliche Übersiedlung nach Tirol sein Amt zurücklegen und 

hat folgendes Referat per Mail geschickt: 
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► Ich möchte mich für die Mitarbeit meiner Verbandskolleginnen und -kollegen herzlich bedanken 
und bedauere, dass ich auf Grund meines beruflichen Wechsels nach Tirol mein Amt nicht mehr 
ausführen kann. 

► Ich denke, dass durch die Kooptierung des neuen Sportdirektors Christian Söllner ein sehr guter 
Nachfolger gefunden wurde. 

► Es hat mich gefreut, dass trotz einer geringeren Vereinsanzahl die Anzahl der Sektionen zuge-
nommen hat. Ich hoffe daher, dass sich die Befürchtungen vom fehlenden Nachwuchs in unse-
rem Sport als nicht zutreffend erweisen. 

► Leider ist unser ausgearbeiteter Spielplan durch den verspäteten Umbau der Praterhalle arg ins 
Trudeln geraten, aber ich hoffe, dass die Ersatzlösungen als Notlösungen akzeptiert wurden. 

► Ich bedanke mich nochmals für das Vertrauen und die Unterstützung. 
► Mit sportlichen Gruß. 

Kassier SCHMOTZ - PERSCHY 
► Schmotz stellt die Zahlen der abgelaufenen Periode 2005/2006 zur Diskussion und erklärt einzel-

ne Positionen (ein schriftlicher Kassenbericht liegt dem Protokoll bei). 
► Im Besonderen hervorzuheben sind die Kosten für die internationalen Bewerbe, obwohl eine sehr 

schöne Summe seitens des ÖSKB ausgegeben wird, ist es notwendig, durch den LVWB zusätzli-
che Beträge zur Verfügung zu stellen. 

► Ein Verursacher des ausgewiesenen Minus – Auflösung von Rücklagen, daher ausgeglichene 
Darstellung – ist auch die EDV, die bisher nicht ganz im Sinne der Vorstellungen des LVWB war 
und nun auf eine neue Basis gestellt wurde. Tanja und Manfred Swietli haben die Aufgabe über-
nommen, eine neue Homepage zu erstellen und auch die Wartung der LVWB und der ÖSKB 
Homepage übernommen. Näheres folgt im Laufe der heutigen Sitzung. 

Meldereferat - LINDUSKA 
► Linduska teilt mit, dass derzeit 33 Vereine mit 60 Sektionen am Spielbetrieb des LVWB teilneh-

men. Gemeldet im Landesverband sind 718 Spielerinnen und Spieler derzeit (im Jahre 2004 wa-
ren es insgesamt 698) davon 558 Männer und 160 Frauen, bzw. 60 Jugendliche und 276 Senio-
ren. 

► Sie betont die Notwendigkeit der Mitgliederwerbung, da ja auch die finanziellen Möglichkeiten des 
Verbandes von den Beiträgen der Mitglieder abhängig sind. 

► Die Anmeldungen durch die Vereinsvertreter funktionieren sehr gut, ebenso die Zusammenarbeit 
mit dem ÖSKB, sie ersucht, die Meldungen wann immer möglich über ihre Person laufen zu las-
sen und auch bei den Neuanmeldungen ein aktuelles Passfoto beizulegen. 

► Weiters erinnert sie an den Stichtag für Alterseinteilungen – 1.7. des jeweiligen Kalenderjahres – 
und an die Einhaltung der Meldetermine für die einzelnen Bewerbe. 

► Ebenso an die vorgegebene Mindestspielanzahl (40) bei Ranglistenbewerben für die Gruppen-
einteilungen. 

► Abschließend bedankt sich Linduska für die verständnisvolle und gute Zusammenarbeit mit den 
einzelnen Vereinen. 

► Aufruf an alle Vereine: die Erstplatzierten der Rangliste Dop-
pel Herren A und B werden am 12.11.2006 anlässlich des STM 
Doppels in der Plushalle geehrt. Bitte weitergeben. 

Schiedsrichterobmann - SCHINDLER 
► Schindler stellt fest, dass generell sich das Verhältnis zu den Schiedsrichtern gebessert hat und 

informiert, dass er im Frühjahr 2006 wieder einen Schiedsrichterkurs abhalten will. 
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► Er ersucht bereits um Meldungen von Interessierten. 
► Für die kommende EM der Herren Allgemeine Klasse in Wien vom 30.6.2007 – 11.7.2007 su-

chen wir Hilfe und Unterstützung bei unseren BowlingspielerInnen. 
► Er erinnert an die Einhaltung der Sportordnung und verweist auf aktuelle Entscheidungen. 
► Die Sportordnung ist eine von allen Vereinen akzeptierte Spielregel für unseren Sport. 
Zur Erinnerung: Entschuldigungen mit E- Mail zu Einzel + Doppel-Bewerben etc. bitte an: 

schiedsrichter@bowling-wien.at 

Sekretariat – SCHÖN 
► Möbel: Für den Abstellraum wurden Stellagen angeschafft (kostenfrei für den LVWB!) und aus-

reichend Platz für Lagerung und Vorsortierung aller Pokale und Medaillen ÖSKB + LVWB ge-
schaffen. Die Aktenablage wird durch Auslagerung in diese Stellagen entlastet. 

► Alte Team-Trainingsanzüge können gegen einen Unkostenbeitrag von € 10,-- zu Sekretariats-
zeiten erworben werden – Geld wird für Jugendarbeit reserviert. 

► Stichtage für Nennungen: Bitte bei den Nennungen z.B. für Jugend und Senioren zu beach-
ten – die Einstufung erfolgt per 1.7. des jeweiligen Jahres um 00:00 Uhr – also zu Beginn des 
Sportjahres. Wenn jemand am 1.Juli 57 wird, so ist er in diesem Jahr noch A und jemand, der 
am 1.7. 50 wird, ist für das laufende Jahr noch kein Senior. Eine Ausnahme sind internationale 
Bewerbe, wie die Senioren-EM: dort gilt der bewerbbezogene ausgeschriebene Termin und das 
ist im Regelfall der letzte Tag vor Beginn des Bewerbs. 

Strafreferent - GSANDTNER  
► Keine besonderen Vorkommnisse. 

EDV – Swietli Manfred und Tanja 
► Zur Erinnerung: Betreffend Probleme mit der Schnittliste wird ersucht, die Daten zu melden 

an postmaster@bowling-wien.at . 
► Die Anschaffung eines neuen Nadeldruckers ist vorgesehen – Probleme beim Druck sind be-

reits anhand der Spielzettel vereinzelt erkennbar. 
► Von Manfred und Tanja Swietli wird die neue Homepage des LVWB vorgestellt. Es wurden 

sehr viele neue Links bzw. Infofelder eingerichtet, Kalender für die sportlichen Ereignisse und 
ein Diskussionsforum installiert. 

► Jeder kann sich anmelden und wir hoffen, dass vom Forum reger Gebrauch gemacht wird 
betreffend der Informationen, die der Vorstand derzeit unter der Hand und unter dem Siegel 
der Verschwiegenheit erhält. Schreibberechtigungen auf der Homepage können von den bei-
den Betreuern in Abstimmung mit dem Vorstand erteilt werden. 

► Es werden alle Vereine zur Weitergabe und zur Eigeninformation informiert, 
dass die alleinige Verantwortung für alle Eingaben außer unmittelbare sportli-
che Daten bei den beiden Swietlis liegt, aber es werden auch alle Vereine aufge-
fordert, aktuelle Fakten und Ereignisse nicht nur ausgewählten Kreisen zur Ver-
fügung zu stellen, sondern in erster Linie an den Verband zu denken und an die 
beiden Verantwortlichen weiterzuleiten.  

► Es ist weiters angedacht, die Bowlinginfo für die Vereine, die es möchten, auf Mail-
Zusendung umzustellen (voraussichtlich ab Sportjahr 2007/2008) und für diese Teilnehmer 
an dem Service die Kosten zu halbieren. Ebenso wird bei Vorliegen entsprechender Mail Ad-
ressen eine Gruppeninformation möglich sein: z.B. 1. Klasse Herren zu einem bestimmten 
Termin Änderung des Spielortes, etc. 

► Kugel bedankt sich für die Präsentation und für die Arbeit. Er richtet an die Anwesenden das 
Ersuchen, an Tanja Swietli einen einmaligen Abgeltungsbetrag für ihre Arbeit von Euro 500,- 

mailto:Postpaster@bowling-wien.at
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und für die laufende Wartung während des Spieljahres den Betrag von Euro 1.000,- auszah-
len zu dürfen. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

Seniorenbereich - SCHMEKAL 
► ESBC 2007 – Es wird zeitgerecht im Frühjahr eine gesonderte Info-Sitzung für potentielle Teil-

nehmer geben. 

Kontrolle – Schmekal und Kral 
► Am 13.09.2006 wurde die gesamte Gebarung des LVWB geprüft, alles ist rechtmäßig, rechne-

risch richtig und in Ordnung. 
► Alle Sitzungen wurden auch von Kontrolle besucht, Teilnahme der Vorstandsmitglieder nicht im-

mer vollständig – Problem von Hobbyfunktionären mit Berufsverpflichtung und sinngemäß. 
► Da die Geschäftsabwicklung ordnungsgemäß erfolgte, stellt die Kontrolle den Antrag an die Jah-

reshauptversammlung auf Entlastung des Vorstandes für das abgelaufene Sportjahr. 
► Diesem Antrag wurde einstimmig von den anwesenden Vertretern der Vereine stattgegeben. 

Sportjahr 2005/06 - GEMEINBÖCK 
► Nicht vergessen – Rekorde: Vereine müssen für Anerkennung der Rekorde beim ÖSKB einrei-

chen – siehe diesbezüglich auch Sportordnung. 
► Es gelten nur Rekorde, die bei ÖSKB-Bewerben, FIQ-Bewerben, ETBF-genehmigten Tournieren 

erspielt wurden, siehe Homepage der ETBF. 
► Gemeinböck hebt in seinen Ausführungen ebenfalls die internationalen Erfolge von unseren Spie-

lerinnen und Spielern, insbesonders Thomas Gross, hervor. 
► Er ersucht um wirkliches Lesen der verschiedenen Ausschreibungen und verweist auf die Aus-

schreibung nach Nennung: Es kann erst nach der feststehenden Anzahl der Teilnehmer eine 
endgültige Ausschreibung erstellt werden. 

► Für das neue, laufende Sportjahr ersucht er, das Sportprogramm anzuschauen und zu lesen, es 
gibt Änderungen. 

► Im nächsten Jahr haben wir in Wien die EM Allgemeine Klasse Herren 30.06. – 09.07.2007 und 
Gemeinböck ersucht bereits jetzt um Mitarbeiter zur reibungslosen Abwicklung. Ebenso bittet er 
um Mithilfe bei der Suche nach Sponsoren und wenn jemand die Möglichkeit hat, günstige, ver-
tretbare Gastgeschenke aufzutreiben, ist er herzlichst willkommen. 

4. Allfälliges 
► Hier wurde insbesonders die Rangliste bzw. die Spielereinteilung und Halleneinteilung bei den 

verschiedenen Bewerben teilweise heftig diskutiert. Besonders wurden Fehler im Aushang auf-
gezeigt. Seitens des Verbandes wurde aber auch auf die Verantwortung der Vereinsleitung ver-
wiesen, da die Meldungen oft ohne genaue Überprüfung der einzelnen SpielerInnen getätigt wur-
den (Altersgruppen, Spielen in A oder B oder C, etc.). 

► Erhart ersucht um Prüfung einer Erweiterung bei der Rangliste / All-Event-Liste um Kennzeich-
nung der Senioren. 

► Es wurde auch ersucht, künftig nicht Ranglistenspiele als Qualifikation für Staatsmeisterschaften 
heranzuziehen. Im laufenden Jahr wurde dies durch den Engpass bei den Spielterminen notwen-
dig. 

► Amstätter informiert über die Möglichkeiten einer Offensive in den Medien, allerdings sind die 
Startkosten zum Teil sehr hoch und die Frage nach Sponsoren offen. Ebenso sind die Zeitungen 
bei Randsportarten sehr lässig und fast nicht zu überzeugen, dass auch in diesen Sportarten 
hervorragende, internationale Leistungen geboten werden. 

► Auch zu den neuen Computern der Plushalle gab es verschiedene Meinungen. 
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► Schindler informiert, dass Purgstall in den nächsten Wochen wieder eröffnet. 
 
Die Jahreshauptversammlung wurde um 20:55 beendet. 
 

Für den LVWB: 
Brigitte Kugel in Vertretung des Sekretärs 

Anton R. Schön  
0664/150 75 71 

Präsident des LVWB 
Max KUGEL 
0699/14183568 

 
Vereine Im Wege Bowling-Info und Homepage LVWB 
Vorstand LVWB G. Fuchs, H. Gsandtner, J. Janott, M. Kugel, CH. Söllner, C. Linduska, H. 

Perschy, G. Schindler, M. Schmotz, A. Schön 

Ergeht 
an:  

Weitere Funktionäre + 
Mitarbeiter 

A. Fröhlich, G. Gemeinböck, P. Partsch, H. Schmekal, M. Swietli, E.Kral 
 
 
 

H i e r  w i r d  g e s c a n n t e  A n w e s e n h e i t s l i s t e  e i n g e f ü g t  
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